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Die Favoriten der Deutschen: Türkei und
Albanien auf dem Vormarsch

Deutsche Reisende bevorzugen zunehmend Albanien über
Italien. Entdecken Sie fünf beliebte Reiseziele und aktuelle

Trends.

Die Urlaubszeit ist für viele Deutsche der Höhepunkt des Jahres.
Wenn die täglichen Verpflichtungen sich türmen, lokalisieren
Reisende bevorzugte Destinationen, um die Soldaten der Hektik
und des Stress zu entkommen. Immer mehr Urlauber nutzen das
Internet, um ihre nächsten Reisepläne zu schmieden, wobei
Suchanfragen ein weiteres vielversprechendes Indiz für aktuelle
Trends sind.

Eine kürzlich durchgeführte Analyse von Localyzer hat ans Licht
gebracht, wo die Herzen der Deutschen im internationalen
Reiseangebot schlagen. Aus den gesammelten Daten über
Suchanfragen in Google wurden die gefragtesten Urlaubsziele
herausgefiltert. Die Ergebnisse zeigen nicht nur, welche Länder
zurzeit im Fokus stehen, sondern auch, wie sich die Nachfrage in
den letzten Jahren verändert hat.

Die Top-Destinationen unter den Deutschen

An erster Stelle steht die Türkei, die mit einem beeindruckenden
monatlichen Durchschnitt von 160.890 Suchanfragen die Herzen
der deutschen Urlaubsreisenden erobert hat. Egal, ob in Bayern
oder Sachsen, die Suche nach „Tyrkische Strände“ oder „Kultur
in Istanbul“ zieht über alle Bundesländer hinweg die Blick der
Reisenden auf sich.



Kroatien folgt auf dem zweiten Platz mit 84.890 Suchanfragen,
während Griechenland mit 79.070 auf dem dritten Platz bleibt.
Diese beiden Länder genossen in den vergangenen Jahren große
Beliebtheit und bieten eine Fülle an Sonnenstränden und
historischen Sehenswürdigkeiten.

Besonders beachtenswert ist der Aufstieg Albaniens im Ranking.
Auf dem vierten Platz mit 61.750 Suchanfragen hat das Land
seine Popularität innerhalb eines Jahres verdoppelt. Dies zeigt,
dass die Reiseziele auf dem Balkan zunehmend das Interesse
der Urlauber wecken. Noch vor einem Jahr lag Italien mit 43.410
Suchanfragen auf dem vierten Platz, doch diese Zahl hat jetzt
nicht mehr das gleiche Gewicht, während Albanien aufgestiegen
ist.

Der Aufstieg von Albanien

Albanien, das oft als unentdecktes Juwel des Balkans
beschrieben wird, fasziniert mit seiner abwechslungsreichen
Küste, wunderschönen Stränden und einer historischen Tiefe,
die viele Reisende anzieht. Der Anstieg um 100 Prozent in den
Suchanfragen hat den Untersuchungen zufolge nicht nur das
Land als Ziel sichtbar gemacht, sondern auch die
unterschiedlichen Facetten, die Reisenden dort begegnen
können.

Italien, einst ein Klassiker und häufiges Ziel für Deutsche auf
Reisen, scheint gegenüber dieser neuen Konkurrenz an Fahrt zu
verlieren. Besonders bemerkenswert ist, dass Albanien, einst nur
ein schüchterner Mitbewerber im Reisegeschäft, nun die Zahlen
des traditionellen Urlaubslandes überholt hat. Dies könnte ein
Hinweis darauf sein, dass sich die Präferenzen der Reisenden
verändern und sie nach neuen Erlebnissen suchen.

Die Rangfolge in den Googlesuchanfragen führt somit auch
deutlich vor Augen, welche Reiseziele der Deutschen im Jahr
2024 besonders begehrenswert sind.



Platz Reiseziel Suchanfragen pro
Monat

1 Türkei 160.890
2 Kroatien 84.890
3 Griechenland 79.070
4 Albanien 61.750
5 Italien 43.410

Im Gegensatz zu diesen beliebten Zielen gibt es auch Länder,
die bei deutschen Reisenden wenig Anklang finden – dazu
gehören Serbien, Mazedonien und Liechtenstein, die allesamt in
den monatlichen Suchanfragen nur sehr geringe Zahlen
aufweisen. Während der Reisetrend sich offenbar zu neuen,
aufregenden Zielen wandelt, bleibt die Frage, was diese
Veränderungen für die Urlaubserlebnisse der Reisenden
bedeuten.

Zusätzliche Entwicklungen im
Reiseverhalten

Die fortschreitende Beliebtheit von weniger traditionellen
Urlaubsoptionen wie Albanien deutet auch auf ein wachsendes
Interesse für neue Kulturen und unbekannte Landschaften hin.
Reisende scheinen zunehmend neugierig darauf zu sein,
Erlebnisse jenseits der klassischen Ziele zu suchen. Diese
Tendenz könnte für die weiteren Entwicklungen im Reisen von
Bedeutung sein, da Stellen wie Albanien zunehmend in den
Vordergrund treten und sich als attraktive Alternativen
präsentieren.

Über die Trends im Reiseverhalten der
Deutschen

Die aktuellen Suchanfragen geben nicht nur Aufschluss darüber,
wo Deutsche am liebsten Urlaub machen möchten, sondern
reflektieren auch breitere Trends in der Reiseindustrie. Nach den
Herausforderungen durch die COVID-19-Pandemie haben sich



viele Reisende neu orientiert und auch ihre Prioritäten
verändert. Gesundheit und Sicherheit stehen jetzt oft an erster
Stelle, gefolgt von der Suche nach authentischen Erlebnissen
und weniger überlaufenen Reisezielen.

In diesem Kontext hat Albanien, mit seiner erfrischenden Natur
und den relativ unentdeckten Stränden, einen deutlichen
Anstieg an Interessierten verzeichnet. Dies könnte auch damit
zusammenhängen, dass Reisende nach Alternativen zu den
traditionellen Hotspots suchen, die oft überfüllt sind und höhere
Preise verlangen. Es ist jedoch wichtig, darauf hinzuweisen, dass
die verschiedenen Suchanfragen oft auch von Werbeaktionen
und Reisetrends beeinflusst werden.

Reisevorlieben und deren wirtschaftliche
Implikationen

Die gesteigerten Suchanfragen für bestimmte Reisziele haben
nicht nur Bedeutung für den Tourismussektor, sondern auch für
die wirtschaftliche Entwicklung der betroffenen Regionen. Die
Türkei, die sowohl für All-Inclusive-Angebote als auch für
kulturelle Erlebnisse bekannt ist, profitiert enorm von deutschen
Touristen. Der Tourismussektor ist ein wichtiger
Wirtschaftsfaktor in vielen dieser Länder, der zur Schaffung von
Arbeitsplätzen und zur Stärkung der lokalen Wirtschaft beiträgt.

Ein weiteres Beispiel ist Kroatien, das in den letzten Jahren stark
auf nachhaltigen Tourismus setzt. Die Entwicklung von
umweltfreundlichen Unterkünften und Angeboten kann helfen,
die Attraktivität des Landes zu steigern und gleichzeitig die
negativen Auswirkungen des Massentourismus zu minimieren.
Diese wirtschaftlichen Veränderungen bringen auch
Herausforderungen mit sich, darunter der Bedarf an
angemessener Infrastruktur und Dienstleistungen für die
wachsende Zahl von Touristen.

Statistiken zur Reiseintention der



Deutschen

Die Zahl der Online-Suchanfragen eignet sich hervorragend zur
Analyse von Reiseintentionen. Laut einer Erhebung von 
Localyzer spiegeln die Suchanfragen DIREKT das Interesse
wider und können als Indikator für zukünftige Reisetrends
genutzt werden. Besonders hervorzuheben sind die stark
steigenden Anfragen nach z.B. Albanien, das eine Verdopplung
der Suchanfragen im Vergleich zum Vorjahr verzeichnen konnte.
Diese Daten bieten wertvolle Einblicke in das sich ständig
verändernde Reiseverhalten der Deutschen und können für
Reisemanager, Unternehmen in der Tourismusbranche und
lokale Regierungen von großer Bedeutung sein.

Die von Localyzer erfassten Zahlen sind ein Beweis dafür, dass
die Destinationswahl von einer Vielzahl von Faktoren abhängt,
darunter kulturelle Einflüsse, Reisezugänglichkeit und Preis-
Leistungs-Verhältnis. Sanktionen und geopolitische
Entwicklungen können ebenfalls einen direkten Einfluss auf die
Reisepräferenzen haben. Die Analyse solcher Trends ist daher
für die Planung auf Unternehmensebene unerlässlich.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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